
HALLE 4.1, J76



12 UHR Baukultur und Geschichte:  
 Architektur und Stadtplanung als  
 Formen nationaler Selbstdarstellung

Carsten Ruhl  Goethe Universität Frankfurt, Professor für Archi-
tekturgeschichte, Kunstgeschichtliches Institut

Wolfgang Voigt  Architekturhistoriker, bis 2015 stellvertretender 
Direktor am Deutschen Architekturmuseum Frankfurt a.M.

Werner Durth  Professur und Fachgebietsleitung Geschichte 
und Theorie der Architektur an der TU Darmstadt, Beirat der 
Bundesstiftung Baukultur

15 UHR Architektur und Öffentlichkeit:  
 Wie Architektur und Städtebau vermitteln? 

Oliver Elser  Kurator am Deutschen Architekturmuseum (DAM) 
in Frankfurt a. M. und Kurator des deutschen Pavillons der 
Architektur-Biennale 2016 in Venedig 

Eva Guttmann  Geschäftsführerin des Vereins BauKultur Steier-
mark und Vorstandsmitglied der Architekturstiftung Österreich, 
Ex-Geschäftsführerin Haus der Architektur, Graz

MITTWOCH

  19.
OKT.

Baukultur für alle – Wie kann Architektur  
der Öffentlichkeit vermittelt werden? 
Architektur in der Allgemeinbildung. Archi-
tekturvermittlung in der Lehre. Architektur als 
Exponat. Architektur im Museum. Architektur-
vermittlung durch Fotografie. Die Bedeutung 
von Büchern.



12 UHR Stadt und Demokratie:  
 Wem gehört der öffentliche Raum? 

Barbara Hoidn  Geschäftsleitung Hoidn Wang Partner, Berlin, 
Gastprofessorin, Herausgeberin Demo:Polis – Das Recht auf 
öffentlichen Raum

Sandra Bartoli  Büro für Konstruktivismus, Berlin, Professorin 
AdbK Nürnberg, Mitherausgeberin des Magazins AG Architektur 
in Gebrauch

15 UHR Stadtplanerische Prozesse:  
 Wie können Non-Profit-Organisationen erforschen,  
 beeinflussen und dokumentieren?

Ralph Boch  Vorstand der Hans-Sauer-Stiftung 

Frauke Burgdorff  Vorstand der Montag Stiftung Urbane Räume 
und Geschäftsführerin der Urbane Nachbarschaft Samtweberei 
gGmbh

Christl Drey  Vorstand des Haus der Architektur Köln, bis 2013 
Professorin für Städtebau an der Universität Kassel

DONNERSTAG

  20.
OKT.

Die Krise in der Architektur –  
Städte zwischen Investorendruck und  
Urban Commoning
Partizipation in der Praxis: Mitbestimmen und 
Mitent wickeln. Erschwinglicher Wohnraum 
und öffentlicher Wohnungsbau. Baugruppen 
und alternative Wohnformen. 



12 UHR Urbanismus und Identität:  
 Wie Territorien, sozioökonomische Faktoren und  
 Politik den internationalen Städtebau prägen

Harry Gugger  Architekt in Basel, Professor an der EPFL in Lau-
sanne, dort Leiter des Städtebau-Studios Laboratoire Bâle (laba) 

Manuel Herz  Architekt in Basel/Köln, Herausgeber African 
Modernism, Professor für Architectural, Territorial and Urban 
Design, Universität Basel

15 UHR Urbane Räume und Identifikation:  
 in Forschung und Öffentlichkeit

Maren Harnack  Professorin für Städtebau an der Frankfurt 
University of Applied Sciences, Gründerin der Sammlung Stadt 
des Scheiterns

Tobias Meier  URBANOPHIL, netzwerk für urbane kultur mit den 
Themenschwerpunkten: Partizipation und politische Bildung, 
Planungstheorie

FREITAG  21.
OKT.

Urban Age – Unser Leben in den Städten
Stadtplanung und Urbanismus im Zeichen 
von Bevölkerungswachstum, Ressourcen-
knappheit und Umweltherausforderungen. 
Internationale Infrastrukturprojekte. Was  
muss lebenswerte Metropolen der Zukunft 
auszeichnen?



12 UHR Wohnen für alle: Gut, bezahlbar, integrativ, inklusiv

Christoph Metzger  Professor an der Hochschule für Bildende 
Künste Braunschweig, Mitglied des Kuratorium der Stiftung 
Urban Future Forum e.V., Vorstand bei der Open Mainded  
Projektentwicklung AG, Frankfurt

Klaus Dömer  Lehrauftrag msa | münster school of architecture, 
Dept. Entwerfen, daneben in Lehre und Forschung tätig  
(Affordable Living)

Birgit Kasper  Netzwerk Frankfurt für gemeinschaftliches  
Wohnen e.V., Gründung der urbane konzepte GmbH, Mitarbeit 
beim WOHNBUND Frankfurt a.M.

15 UHR Wohnen für die Zukunft:  
 Nachhaltig Grossprojekte bauen 

Jean-Claude Maissen  CEO der Zürcher Freilager AG, die nach 
strengsten Nachhaltigkeits-Massstäben ein Grossprojekt mit 
800 Wohnungen und 200 Zimmern für Studierende errichtet hat

 The Book! That’s it! 
Sorgfältig konzipierte Bücher sind das ideale 
und zeitgemässe Medium, um komplexe The-
men, aber auch die ästhetischen Qualitäten 
von Architektur und Städtebau vielschichtig 
zu transportieren. Kommen Sie an unseren 
Stand und erleben Sie das breite Spektrum 
unserer Neuerscheinungen! 

SAMSTAG

  22.
OKT.

SONNTAG

  23.
OKT.

Wohnen heute und morgen
Neue Formen des Wohnens. Neue Wohn-
standards. Innovative Wohnbaulösungen. 
Bezahlbares, soziales und qualitätsvolles 
Bauen. Wohnen in Städten.



Communicating Architecture ist eine gemeinsame, 
längerfristig angelegte Aktion der Verlage Park Books 
(Zürich) und JOVIS (Berlin). Bücher werden heute 
zunehmend mehr nach thematischen Zusammenhängen 
als nach einzelnen Verlagen gesucht. Diesen Sachverhalt 
aufgreifend, starten die beiden Verlage zur Frankfurter 
Buchmesse 2016 eine neue Form der Zusammenarbeit 
und der Buchpräsentation. Wir stellen auf der diesjäh-
rigen Buchmesse unsere Neuerscheinungen an einem 
Gemeinschaftsstand vor (Halle 4.1, J76) und rücken für 
Sie spezifische Themen aus dem Bereich Architektur und 
Urbanismus in den Vordergrund. Zudem laden wir Auto-
ren und Herausgeberinnen, aber auch Institutionen auf 
die Messe ein, um Ihnen als Besucher die Gelegenheit 
des Kennenlernens und der thematischen Vertiefung aus 
erster Hand zu bieten. Über die Messe hinaus kooperie-
ren die beiden Verlage außerdem mit weiteren Aktionen 
und Veranstaltungen rund um das Thema Architektur und 
Architekturbuch.

A
bb

ild
un

g
: W

er
ne

r F
ei

er
si

ng
er

   
 

G
es

ta
ltu

ng
: w

w
w

.ir
oh

a.
ch

 

Park Books

Jovis


